
GSW warnen vor Betrugsmasche
am  Telefon:  Betrüger
versuchen, an sensible Daten
zu kommen
Vorsicht vor Betrugsmasche: Die Gemeinschaftsstadtwerke (GSW)
Kamen, Bönen, Bergkamen warnen vor Betrügern, die derzeit zum
Beispiel zu angeblichen Umstellungen per Telefon versuchen, an
sensible Daten von Kundinnen und Kunden zu gelangen.

Die Kriminellen gehen dabei nach einem bestimmten Schema vor.
Sie fordern die Kunden dazu auf, ihnen bestimmte persönliche
Daten  zu  geben.  So  können  sie  beispielsweise  an  die
Zählernummer gelangen. Gemeinsam mit der Adresse der Kunden
können  die  Betrüger  einen  Wechselprozess  zu  einem  anderen
Energieversorger herbeiführen.

Misstrauisch sollte man auch werden, falls die Anrufe von
einer  örtlichen  Vorwahl  außerhalb  des  Versorgungsgebietes
kommen.  „Oft  schon  an  der  Nummer  –  beispielsweise  eine
Berliner statt einer Kamener Vorwahl – können Kunden erkennen,
ob es sich um einen Mitarbeiter oder eine Mitarbeiterin aus
unserem Haus handeln kann“, erklärt Carsten Wittig, Leiter der
GSW-Kundencenter.  Sensible  Daten  wie  beispielsweise  die
Kunden- und Zählernummer sollte man nicht nennen. Die GSW
kennen die Daten ihrer Kunden, sodass Mitarbeiter diese nicht
zusätzlich erfragen müssen.

Wer  unsicher  ist  oder  eine  Täuschung  vermutet,  kann  sich
direkt an die GSW wenden unter der Rufnummer 02307 978-2222.
„Wir  können  aufklären,  ob  es  sich  tatsächlich  um  einen
Mitarbeiter  unseres  Hauses  handelt“,  sagt  Wittig.  Generell
gilt:  Mitarbeiter  der  GSW  rufen  ihre  Kunden  nur  auf
ausdrücklichen  Wunsch  an  und  drängen  sie  nicht  zu  einem
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Abschluss am Telefon.

Sollte  man  dennoch  sensible  Daten  herausgegeben  haben  und
kommt es somit beispielsweise zu einem Wechsel des Versorgers,
ist  es  ratsam,  den  auf  diese  Weise  erschlichenen  neu
abgeschlossenen Vertrag so schnell wie möglich zu widerrufen.


